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1 Wissen durch Praxis stärkt



Dr. Wolfgang Schäuble
Wolfgang Schäuble wurde am 18. September 1942 in Freiburg geboren. Er ist evangelisch, ver-
heiratet und hat vier Kinder. Schäuble studierte Rechts- und Wirtschaftswissenschaften an den 
Universitäten Freiburg und Hamburg und promovierte 1971 zum Dr. jur.

Seit 1972 ist Schäuble Mitglied des Deutschen Bundestages, von 1981 bis 1984 als Parlamenta-
rischer Geschäftsführer der CDU/CSU-Bundestagsfraktion. Anschließend war er Bundesminister 
für besondere Aufgaben und Chef des Bundeskanzleramtes, bevor er von 1989 bis 1991 Bundes- 
minister des Innern wurde. Seit 1989 ist Schäuble Mitglied im Bundesvorstand der CDU. Von 
1991 bis 2000 war er Vorsitzender der CDU/CSU-Bundestagsfraktion, ab 1998 zudem Bundes-
vorsitzender der CDU. Seither ist er Mitglied im Präsidium der CDU Deutschlands. Ab 2002 war 
Schäuble Stellvertretender Vorsitzender der CDU/CSU-Bundestagsfraktion für Außen-, Sicher-
heits- und Europapolitik. Von 2005 bis 2009 war er erneut Bundesminister des Innern. Von 
2009 bis 2017 war er Bundesminister der Finanzen. Am 24. Oktober 2017 wurde Schäuble zum 
Präsidenten des Deutschen Bundestages gewählt.

Wolfgang Schäuble hat mehrere Bücher geschrieben: Der Vertrag. Wie ich über die deutsche 
Einheit verhandelte (1991), Und der Zukunft zugewandt (1994), Und sie bewegt sich doch 
(1998), Mitten im Leben (2000), Scheitert der Westen? Deutschland und die neue Weltordnung 
(2003) und Zukunft mit Maß. Was wir aus der Krise lernen können (2009), Anders gemeinsam. 
Ein deutsch-französisches Gespräch über Flüchtlinge, Griechenland, Europa, den Euro und die 
schwarze Null (2016, mit Michel Sapin).
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